
Lebensregeln

In vielen Religionen gelten Regeln. Sie schreiben den 
Gläubigen ein bestimmtes Verhalten vor – oder sie 
verbieten ein bestimmtes Verhalten. Wenn sich die 

Menschen an diese Regeln halten, ermöglicht das ein 
friedliches und sicheres Miteinander.

Zwei Beispiele:

•	 Im Christentum gibt es die Zehn Gebote. In ihnen steht unter anderem,  
dass du nicht stehlen und töten darfst.

•	 Im Islam schreiben die Fünf Säulen unter anderem das Fasten und das Pilgern vor. 

Eine Regel gilt im Christentum, im Islam, im Judentum, im Buddhismus und im Hinduismus 
gleichermaßen – die Goldene Regel: „Behandle andere so, wie du von ihnen behandelt werden 
willst.“ Wir sagen das häufig so: Was du nicht willst, dass man dir tu, das füg auch keinem 
andern zu. 

Aufgabe

•	 Schließt euch zu Vierer- oder Fünfergruppen zusammen.
•	 Überlegt euch Regeln, von denen ihr glaubt, dass sie euer Zusammenleben einfacher und 

angenehmer machen.
•	 Schreibt diese Regeln auf und diskutiert anschließend mit der gesamten Klasse darüber.
•	 Sucht aus allen Regeln diejenigen aus, mit denen jeder von euch einverstanden ist, und 
schreibt sie auf ein Plakat.

Eine ganz wichtige Regel 
aller Religionen ist die 
Nächstenliebe!
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Lebensregeln

Unsere Regeln
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